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Jahresbericht 2025

Geschätzte Mitglieder

Dieter Schenk  | Der Quartierverein blickt auf ein ereig-
nisreiches Vereinsjahr zurück. Das Jahresprogramm konnte 
wie geplant durchgeführt werden und im Quartier waren 
zahlreiche Veränderungen sichtbar: neue Bauprojekte, 
Geschäftswechsel und als besonderes Highlight die Eröff-
nung des neuen Q‑Treffs. Gleichzeitig prägten weltweite 
Krisen und Konflikte auch 2025 das gesellschaftliche Klima 
– Themen, die uns wohl weiterhin begleiten werden.

Arbeit des Vorstands
Der Vorstand traf sich im vergangenen Jahr zu fünf Sit-
zungen, um die laufenden Geschäfte zu führen und wich-
tige Entscheide zu treffen. Das traditionelle Jahresessen 
fand dieses Mal im Restaurant Barone statt. Der Präsident 
dankt allen Vorstandsmitgliedern für ihren grossen Einsatz. 
Wie gewohnt nahmen Delegationen an den Jahresver-
sammlungen befreundeter Quartier- und Dorfvereine teil. 
Der Austausch mit ähnlich strukturierten Vereinen erwies 
sich erneut als wertvoll. Auch das jährliche Treffen aller 
Quartier- und Dorfvereine mit dem Stadtrat – diesmal im 
Erzenholz – bot Gelegenheit zu konstruktiven Gesprächen. 
Ein besonderes Dankeschön gilt Roman Hugentobler von 
der Stadt Frauenfeld, der die Präsidentenrunde der Frau-
enfelder Quartiervereine und des Dorfvereins Gerlikon 
begleitete und organisierte. Die Zusammenarbeit mit der 
Kita Pusteblume wurde weiter vertieft. Gemeinsam konn-
ten drei Anlässe erfolgreich durchgeführt werden. Zudem 
präsentierte sich der Verein am Neuzuzügerempfang im 
Rathaus, wo erneut neue Mitglieder gewonnen werden 
konnten.

Herausforderungen und Engagement
Trotz grossem Einsatz blieb die Teilnahme an einigen Anläs-
sen – darunter Kinderbaustelle, Quartierzmorge und Wald-
fondue – hinter den Erwartungen zurück. Für 2026 sind 
deshalb Anpassungen im Jahresprogramm geplant. Ziel 
bleibt es, ein vielfältiges Angebot für alle Altersgruppen zu 
schaffen. Der Verein ist weiterhin auf engagierte Mitglie-
der angewiesen, insbesondere für die Vorstandsarbeit. Mit 
Manuela Möhl konnte eine neue Unterstützung gewonnen 
werden, die den Lottonachmittag und den Versand von 
ihrem Mann Roland übernommen hat. Die Suche nach 
weiteren Freiwilligen gestaltet sich jedoch schwierig. Künf-
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Fotos: Markus Bauer

tig werden nur noch Anlässe durchgeführt, für die sowohl 
Organisation als auch Helferinnen und Helfer gesichert 
sind. Ich möchte noch einmal darauf hinweisen, dass sich 
Interessierte über die Website für den Helferpool anmelden 
können. 

Anlässe und Aktivitäten
Das Jahresprogramm wurde insgesamt positiv aufge-
nommen, auch wenn einzelne Veranstaltungen weniger 
Zuspruch fanden. Da in Frauenfeld ein breites Freizeitan-
gebot besteht, ist die Konkurrenz gross. Der Verein hofft im 
kommenden Jahr auf eine stärkere Beteiligung und freut 
sich über Ideen und Vorschläge aus dem Quartier. Berichte 
und Fotos zu den einzelnen Anlässen finden sich auf den 
folgenden Seiten der Zeitung.

Ausblick auf 2026
Das neue Jahresprogramm steht und kombiniert Bewähr-
tes mit neuen Aktivitäten. Am 28./29. März finden im Quar-
tier erneut die Weltmeisterschaftsläufe der Motocrosser 
statt. Tickets können über die Website der MXGP Switzer-
land gebucht werden. Der Verein setzt weiterhin auf ein 
abwechslungsreiches Programm und ist auf Unterstüt-
zung aus der Bevölkerung angewiesen. Wer sich einbringen 
möchte – sei es mit Ideen, organisatorischer Hilfe oder 
Beiträgen für die Zeitung – ist herzlich eingeladen, mit uns 
Kontakt aufzunehmen.

Dank an alle Unterstützenden
Zum Abschluss bedanke ich mich bei allen Vorstandsmit-
gliedern für ihr ausserordentliches Engagement, ihre Mit-
arbeit und die konstruktiven Diskussionen. Ein besonderer 
Dank geht an Beatrice Witzig und Franziska Schütz für die 
Betreuung des Familienanlasses auf der Kinderbaustelle, 
Angelika Eggmann und Silvia Hügli für die Organisation des 
Ausflugs sowie Alois Leutenegger für die Durchführung des 
28. Quartierjasses.
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Aktuelle Zusammensetzung des Vorstands

Der Vorstand dankt Franziska Schütz für ihr grosses Enga-
gement für die Quartierzeitung sowie allen Inserentinnen 
und Inserenten. Die Leserschaft wird gebeten, diese bei 
künftigen Einkäufen und Investitionen zu berücksichtigen. 
Beiträge aus dem Quartier sind weiterhin willkommen und 
wir laden Sie ein, uns aktiv anzusprechen.

Ebenso bedankt sich der Verein bei allen Sponsoren, Gön-
nern und Mitgliedern für ihre Unterstützung, ihre Teil-
nahme und ihr Vertrauen. Auch die Behörden der Stadt 
Frauenfeld verdienen Anerkennung für die stets offene 
und konstruktive Zusammenarbeit.

Ich wünsche Ihnen ein schönes und schwungvolles Jahr 
und freue mich, Sie an einem unserer Anlässe begrüssen 
zu dürfen. Bis bald im Quartier!

Dieter Schenk
Präsident

Von links: Eros Rosati, Manuela Möhl, Barbara Hengartner, Tiia Markkanen und Dieter Schenk	 Foto: Markus Bauer

Vorstandsmitglieder
Liebe Vereinsmitglieder
Auch mit stolzen 121 Jahren ist unser Verein mit den 
allgegenwärtigen Veränderungen konfrontiert. Frei-
willige zu finden ist heutzutage sehr schwer. Aber wir 
wollen uns nicht beklagen, denn wir haben ein tolles 
kleines Team, das sich um die Geschäfte kümmert 
und tolle Anlässe organisiert. Hast Du Lust auch mit-
zuwirken und Deine Ideen einzubringen?

Keine Zeit? Das dürfte kein Problem sein, denn wir 
treffen uns maximal zu fünf Sitzungen im Jahr. Mit 
An- und Heimreise zum Sitzungsort und wenn der 
Präsident die 1 ½ Stunden einhält, kommst Du auf 
maximal 10 Stunden Einsatzzeit pro Jahr. Solltest Du 
mal in den wohlverdienten Ferien weilen, ist das auch 
kein Problem. Du hast Bindungsängste? Auch kein 
Problem, Du darfst uns auch unterstützen, ohne dass 
Du Einsitz im Vorstand nimmst. Vereinbare ein unver-
bindliches Gespräch mit unserem Präsidenten Dieter 
Schenk unter 077 520 75 35 oder schreibe eine E-Mail 
an praesident@qv-ergaten-talbach.ch. 
Wir freuen uns!
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2026 ist der Motocross Grand Prix of Switzerland in Frau-
enfeld-Gachnang der erste Lauf zur Motocross Weltmeis-
terschaft in Westeuropa, aus diesem Grund früh im Jahr.

MXGP 2026

Aufbau der Veranstaltung: 
Montag, 23. – Freitag, 27. März

Veranstaltung: 
Samstag, 28. März, 08.00 – 18.00 Uhr
Sonntag, 29. März, 08.00 – 18.00 Uhr

MX-Party mit Riedberg Partyband und DJ Urs: 
Samstag, 28. März, 18.00 – 02.00 Uhr (mit Security)

Rückbau der Veranstaltung: 
Montag, 30. März bis Donnerstag, 2. April

Camping im Areal Schollenholz: 
Freitag, 27. März, 08.00 Uhr bis 
Montag, 30. März, 12.00 Uhr

Nachtruhe im gesamten Areal: 
Freitag, 27. März – Montag, 30. März, 
Security überwacht 22.00 – 06.00 Uhr

Besucher Parkplätze: 
Zu- und Wegfahrt über Rosenhuben

Strassensperrung: 
Zelglistrasse ab Ulmenstrasse (ohne Zubringer) 
bis Oberwil gesperrt von Samstag, 21. März bis 
Donnerstag, 2. April

Besucher Eintrittspreise: 
Erwachsene Wochenende	 Fr. 89.–
Erwachsene Samstag, 28. März 	 Fr. 30.–
Jugendliche bis 16 Samstag, 28. März	 gratis
Erwachsene Sonntag, 29. März	 Fr. 79.–
Jugendliche bis 16 Sonntag, 29. März	 Fr. 20.–
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Metzgerei Dober 
C. & C. Dober 
Bahnhofstrasse 3                            
8500 Frauenfeld 

   
Tel 052 720 35 90                                                            

  
MMiinn  MMeettzzggeerr  wweeiissss,,  
wwiiee’’ss  iicchh  ggeerrnn  hhaa!!  

  
  

DDiinn  MMeettzzggeerr  iimm  QQuuaarrttiieerr..  

      

 

Sicher und umsorgt 
älter werden.

• Wohnungen mit Service
• Pflegewohngruppen
• Tageszentrum und Wohn-

gruppe für Menschen mit 
Demenz

• Gartenrestaurant
• Grosser Park mit Kinder-

spielplatz

Ein Betrieb der Stadt Frauenfeld.

Zürcherstrasse 84
8500 Frauenfeld

+41 52 728 71 71

alterszentrumpark.ch
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Lottonachmittag
Manuela Möhl   | Der 27. April 2025 war ein sonniger und 
frühlingswarmer Sonntag. Trotz des wunderschönen Wet-
ters fanden sich 38 Lottospielende von jung bis älter in 
der Schützenstube im Schollenholz ein. Die Gäste wurden 
von Roland und mir persönlich und herzlich empfangen. 
Bereits bei der Begrüssung ergaben sich die ersten interes-
santen Gespräche, die Atmosphäre war locker und gesellig. 
Es wurden einige zusätzliche Lottokarten gekauft, was die 
Chance auf einen der tollen Naturalpreise erhöhen sollte.

Die Teilnehmenden gruppierten sich an den Tischen und 
wurden von uns beiden bewirtet. Wir konnten eine schöne 
Auswahl an gekühlten Getränken anbieten und schon sehr 
bald herrschte eine tolle Stimmung. Die Gäste führten 
angeregte Gespräche über vergangene Siege und gewon-
nene Naturalpreise der letzten Jahre, es wurden Spieltak-
tiken ausgetauscht und die heutigen präsentierten Preise 
heiss verglichen und diskutiert.

Dieses Jahr wurde der Lottonachmittag erstmals von mir 
organisiert und durchgeführt. Darum begrüsste ich die 
Gäste mit einer persönlichen und auch heiteren Anspra-
che. Ich stellte mich kurz vor, erläuterte meine Funktion 
im Vorstand und erklärte den Ablauf des heutigen Nach-
mittags. Zudem durfte ich die neue Glücksfee vorstellen. 
Roland und ich hatten im März im Quartierverein die Rollen 
getauscht und es war nun Rolands Aufgabe, als Glücksfee 
die Spielsteine im Säckli zu mischen und verständlich zu 
verkünden. Wir beide sind ein eingespieltes Team und so 
durfte eine lustige Bemerkung oder ein «dummer Spruch» 
zwischendurch nicht fehlen. Es gab Stimmen, dass wir 
einige an ein Komiker Duo erinnerten. Während des gan-
zen Nachmittags war die Spannung zu spüren und ab und 
zu war ein lautes «Lotto» zu hören. Besonders vom grossen 
Tisch in der Mitte wurde oft «Lotto» gerufen.

Jede Gewinnerin und jeder Gewinner wurde von den ande-
ren Teilnehmenden mit einem freudigen Applaus beglück-
wünscht. War das Lotto von mir kontrolliert und bestätigt, 
durften die Gewinnerinnen und Gewinner sich auf dem 
Gabentisch einen Preis aussuchen. Die gespendeten Preise 
wurden freudvoll und dankend entgegen- und zum Tisch 
mitgenommen. Manchmal konnte ich leicht neidische Bli-
cke erhaschen – es herrschte aber immer eine schöne und 
freudige Atmosphäre.

Wir spielten zwei spannende Runden bis zur Kaffee-Kuchen-
Pause. Die feinen Kuchen entstanden in den Backstuben der 
Vorstandsfamilien, an dieser Stelle spreche ich den Bäckerin-
nen und Bäckern ein grosses Dankeschön aus. Die Kuchen 
sahen nicht nur gut aus, sie schmeckten ausgezeichnet und 
wurden «rübis und stübis» aufgegessen.

Dank der vielen Naturalpreise konnten wir nach der Pause 
noch zwei weitere spannende Runden spielen. Auch hier 
den Spendern: Angelika's Herzmanufaktur Frauenfeld, Kurt 
Meyer Hofladen Frauenfeld, Elco Wärmeerzeugnissystem, 
Schubag AG Pumpensysteme Felben-Wellhausen, Nüssli 
Hüttwilen ein grosses und herzliches Dankeschön! Um 
16.00 Uhr waren alle Preise verteilt und der Gabentisch leer.

Viele hatten Glück beim Lotto und konnten einen oder 
sogar mehrere Preise nach Hause nehmen. Für alle ande-
ren kommt nächsten Frühling wieder eine Chance - denn, 
wer nicht wagt, wird nicht gewinnen. Wir durften alle einen 
schönen und geselligen Nachmittag verbringen und es 
erfüllte mich mit Freude und Dankbarkeit, als ich mich von 
vielen gutgelaunten Gästen verabschiedete. Ich freue mich 
schon heute auf das nächste Lotto im April 2026.

Haben Sie Lust an einem Anlass des Quartiervereins teilzu-
nehmen oder Mitglied zu werden? Stöbern Sie auf unserer 
Website: www.qv-ergaten-talbach.ch.
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GARAGE / WERKSTATT

NEU
VERKAUF

IHR KOMPETENTER UND PERSÖNLICHER
PARTNER RUND UM DAS THEMA AUTO.

GARAGE / WERKSTATT
Zürcherstrasse 34

8500 Frauenfeld

VERKAUF
Messenriet 21

8500 Frauenfeld

www.autobauer.ch

IHR
AUTOPARTNER
IM QUARTIER

MIT TRADITIONSREICHER
GESCHICHTE SEIT 1977

Wespenstrasse 7 
8500 Frauenfeld 
Telefon 052 720 37 37 
www.muellerfenster.ch

Wespenstrasse 7 
8500 Frauenfeld 
Telefon 052 720 37 37 
www.muellerfenster.ch

- Holz- und Holz-Metallfenster 
  aus eigener Produktion

- kompetenter und effizienter Service

 Volg Islikon
Mo. - Fr. 06.30 - 19.00 Uhr

Sa. 07.30 - 16.00 Uhr

Volg Uesslingen
Mo. - Fr. 06.30 - 19.00 Uhr

Sa. 07.30 - 16.00 Uhr

Wir freuen uns

auf Ihren

Besuch!
LANDI Laden Islikon

Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr / 13.30 - 18.30  Uhr
Sa. 08.00 - 16.00 Uhr

LANDI Laden Frauenfeld
Mo. - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr

Sa. 08.00 - 17.00 Uhr
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Ausflug nach Altenrhein
Ein Tag, drei Ziele und drei Überraschungen

Werner Hügli   | Das ist die Kurzfassung unseres dies-
jährigen QV-Ausflugs. Wer nicht dabei war, hat wirklich 
etwas verpasst! Mit einem gut besetzten Car durften wir 
am 23. Mai Richtung Altenrhein starten. Unsere Chauf-
feuse Cornelia Ott begrüsste uns mit ihrer ruhigen Art 
und erklärte uns, wie der Tag ablaufen wird. Strecken-
mässig fuhren wir, soweit es ging, über die Landstras-
sen. Unsere beiden Organisatorinnen Angelika Eggmann 
und Silvia Hügli hatten sehr viel Zeit, sich mit den Teil-
nehmenden zu unterhalten und das Gespräch zu suchen. 
Über Romanshorn dem See entlang, durch Arbon und an 
der abgebrannten Badehütte Rorschach vorbei, erreich-
ten wir unser erstes Ziel, die Markthalle in Altenrhein. Der 
erste Blick liess uns alle staunen, dass es in der Schweiz 
so etwas gibt. Was Friedensreich Hundertwasser hier ver-
wirklicht hat, ist grandios! Ein Märchenschloss mitten im 
Industriequartier mit vier leuchtenden Goldkuppeln und 
alles gebogenen Linien, liess uns in eine Wunderwelt ein-
tauchen - die Farben, die Säulen und die geheimnisvolle 
Terrasse liessen uns nur staunen. Im Bistro durften wir 
Kaffee und Gipfel, gesponsert von Thurtal-Reisen, genies-
sen: Herzlichen Dank für die tolle Geste. Der Blick aus dem 
Fenster war nicht gerade schön - starker Regen und Hagel 
erlebten wir zum Glück im Trockenen.

Nun war es Zeit, uns auf den Weg zum zweiten Ziel aufzu-
machen. Das sahen wir schon beim Verlassen der Markt-
halle. Also ein Katzensprung bis zum Flughafen Altenrhein. 
Dort wurden wir herzlichst von unserer Führerin willkom-
men geheissen. Mit Personen von der Sicherheit gab es 
eine interessante Führung durch das ganze Gelände. Alle 
Türen standen uns offen. Vom Empfang über die Piste 
bis zum Hangar und der Reparaturwerkstatt wurde uns 
alles genau erläutert. Auch ein Blick zu den Feuerwehr-
autos und zur Enteisungsmaschine, die sie dort liebevoll 
ihren Eisbären nennen, konnten wir erhaschen. Ein Flug-
hafen der kurzen Wege, mit Gratisparkplätzen, der Check-
in, der weniger als eine Stunde dauert, machte uns das 
Reisen verführerisch. Ziele, die angeboten werden, sind: 
Sardinien, Ibiza, Mallorca, Kroatien, Elba, Wien und einige 
Ziele im Norden. Viele Private und Flugtaxiunternehmer, 
auch Geschäftsleute benützen mit ihren Privatjets die Inf-
rastruktur des Flughafens und sind begeistert vom Ser-
vice. Gerne würden wir uns mit wenigen Passagieren an 
unseren Traumort fliegen lassen. Die Reisebüros stehen 
für unsere Wünsche bereit! Nach der interessanten Füh-
rung durften wir uns im Flughafenrestaurant mit einem 
feinen Mittagessen verwöhnen lassen. Es war ein speziel-

les Erlebnis dem Flugbetrieb so nahe zu sein. Besten Dank 
dem Personal für den eindrücklichen Einblick in den Alltag 
rund ums Reisen.

Frisch gestärkt und voller Eindrücke und Sehnsucht nach 
Urlaub, begaben wir uns auf den Weg, das dritte Ziel zu 
erreichen. Durch die sanfte Appenzellerlandschaft mit 
Blick auf Säntis und Kronberg, erreichten wir über Gais den 
Landsgemeindeplatz in Appenzell. Einkehren und Einkau-
fen war bei vielen Teilnehmenden angesagt. Biberli, Käse 
und Würste durften als Mitbringsel nicht fehlen. Langsam 
neigte sich der wunderbare Tag dem Ende entgegen und 
wir nahmen die letzten Kilometer unter die Räder. Danke 
Angelika für das süsse Präsent deiner Herzmanufaktur, das 
du uns geschenkt hast. Vorbei an Waldstatt, Herisau und 
Gossau erreichten wir überglücklich und mit vielen Ein-
drücken unseren Einsteigeort. Dank unserer Chauffeuse 
Cornelia Ott und ihrer Routine kamen wir pünktlicher als 
die SBB zu Hause an. Besten Dank für den herrlichen, inte-
ressanten Tag an die Verantwortlichen von Thurtal-Reisen 
und an die Begleitung Angelika Eggmann und Silvia Hügli.
Ein Tag, der uns sicher in bester Erinnerung bleiben wird!
Ein begeisterter Teilnehmer

Fotos: Rita Eigenmann
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Zürcherstrasse 125 · 8500 Frauenfeld
Tel. 052 720 11 11 · info@restaurantbarone.ch 

Öffnungszeiten

Mo – Fr 11.30 – 14.00
 17.30 – 23.00

Sa 17.30 – 23.00

So 11.30 – 14.00
 17.30 – 22.00

Frauenfeld 
fährt grün.

Turbo-Ofen mit hoher Leistung von 360 Portionen pro Stunde

Gas- oder Elektrobetrieb (2x 2200 Watt / 230 Volt / 10 Amp.) 

für Verwendung von Scheibletten aus ganzen eckigen Laiben

ideal für Gruppen- oder Firmenanlässe ab 25 Personen

einfach zu transportieren (Gewicht 20 kg, Masse L 72 x B 62 x H 50 cm)

Miete :  CHF 100.-  pro Ausleihe (max. 2 Tage) 

 

Details und Infos unter 
052 721 0670 
raclette@dennenmoser.ch 
 

Raclette by Dennenmoser 

Angelika’s Herzmanufaktur 
Ein Ort, wo Tradition und  
Leidenschaft für handgemachte 
Schokoladenköstlichkeiten  
auf nachhaltige Produkte aus 
der Region Thurgau treffen.
Hier geht’s zum Shop:  
www.herzmanufaktur.ch 

Angelika’s Herzmanufaktur 
Ein Ort, wo Tradition und  
Leidenschaft für handgemachte 
Schokoladenköstlichkeiten  
auf nachhaltige Produkte aus 
der Region Thurgau treffen.
Hier geht’s zum Shop:  
www.herzmanufaktur.ch 

Angelika’s Herzmanufaktur 
Ein Ort, wo Tradition und  
Leidenschaft für handgemachte 
Schokoladenköstlichkeiten  
auf nachhaltige Produkte aus 
der Region Thurgau treffen.
Hier geht’s zum Shop:  
www.herzmanufaktur.ch 
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Kinderbaustelle
Franziska Schütz  | Die Kinderbaustelle Frauenfeld an 
der Sägereistrasse ist ein Abenteuerspielplatz, den wir 
am 24. Mai gemeinsam mit dem Quartierverein Kurz-
dorf erkunden durften. Mit insgesamt acht angemel-
deten Kindern war die Teilnehmergruppe überschau-
bar. Dank dem sommerlichen Wetter tat dies aber der 
guten Laune keinen Abbruch. Unter fachkundiger Lei-
tung konnten die Kinder mit Werkzeug und Holz einer-
seits eigenständig bauen und werken, aber auch ein 
Vogelhäuschen oder vielmehr eine Vogelvilla erstellen. 
So bot die Kinderbaustelle eine sichere Umgebung für 
handwerkliche Kreativität. Auch Sandburgen bauen 

war im grossen Sandplatz möglich. Im «Beizli» gab es 
Sirup, Äpfel, Kuchen und Cookies für alle teilnehmen-
den Kinder. Und für die Erwachsenen zusätzlich Kaf-
fee. Wir bedanken uns beim Helferteam Silas und Willi 
Signer und Nicole Krebs vom Quartierverein Kurzdorf 
und bei Beatrice Witzig und Simon Kägi vom Quartier-
verein Ergaten-Talbach. Die Kinderbaustelle wird von 
April bis Oktober regelmässig am Mittwochnachmittag 
und an ausgewählten Samstagnachmittagen geöffnet. 
Die genauen Daten finden sich auf der Website: www.
kinderbaustelle-frauenfeld.ch. Ein Besuch lohnt sich!
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Quartierzmorge
Barbara Hengartner  | Am Sonntag, 10. August trafen 
sich Jung und Alt im Alterszentrum Park für den Quar-
tierzmorge. Das Wetter war angenehm warm und sonnig 
und somit konnten die Vereinsmitglieder draussen an 
den gedeckten Tischen essen. Es gab ein reichhaltiges 
Buffet mit verschiedenen Brötchen, Zopf, Fleisch, Käse, 
Birchermüesli und Früchten. Der Speck und die Spiegel-
eier durften natürlich auch nicht fehlen. Der Zmorge kam 

wie jedes Jahr gut an und lud zum Verweilen ein. Viele 
nutzten die Gelegenheit für spannende Gespräche und 
es wurde viel gelacht. Nach einiger Zeit leerte sich das 
Buffet und die Leute gingen zufrieden nach Hause. Es 
war ein schöner Zmorgen mit tollem Wetter. Ein herz-
liches Dankeschön geht an die helfenden Hände des 
Alterszentrums, die diesen Brunch wiederum ermöglicht 
haben.
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Kinderfest
Dieter Schenk | Das Kinderfest in Frauenfeld bot auch 
in diesem Jahr ein fröhliches und abwechslungsreiches 
Programm für Kinder, Familien und Besucherinnen und 
Besucher aus der ganzen Region. Bereits am Vormittag 
füllte sich das Festgelände mit erwartungsvollen Kin-
dern, die an Spielposten, Bastelständen und sportlichen 
Aktivitäten teilnahmen. Verschiedene Vereine, Schulen 
und Organisationen trugen mit kreativen Angeboten 
dazu bei, dass für jedes Alter etwas Passendes dabei 
war.

Das Fest bot nicht nur Unterhaltung, sondern stärkte 
auch das Gemeinschaftsgefühl im Quartier und in der 
Stadt. Eltern, Lehrpersonen und Kinder kamen mitein-
ander ins Gespräch, und viele nutzten die Gelegenheit, 
neue Kontakte zu knüpfen oder alte Bekannte wieder-
zutreffen.

Wir haben, statt selbst mitzumachen, die Kita Puste-
blume unterstützt. Bereits am frühen Morgen haben 
wir geholfen das Zelt aufzubauen und uns später hinter 
dem Grill ausgetobt. Vielen herzlichen Dank an Georg 
und Elena für Euren Einsatz!
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Mit Naturverbundenheit für die Umwelt

Tel: 052 720 81 60
info@hanskeller.ch
www.hanskeller.ch

Öl- und Gasbrenner
Heizung, Lüftung
Sanitär
Solaranlagen
Wärmepumpen
Optimierung HLK
Ingenieurbüro
Energieberatung

Hans Keller Energietechnik AG
Ulmenstrasse 76  
8500 Frauenfeld
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Der Biber im Quartier
Dieter Schenk | Nach einem missglückten ersten Mal im 
Jahr zuvor, hatten wir am Freitagabend den 26. September 
mehr Glück und konnten den Anlass durchführen. Leider 
meinte es das Wetter nicht sehr gut mit uns, was auch 
die Biber veranlasste, ihren Bau nicht zu verlassen. Philip 
Taxböck, von der Pro Natura Thurgau, erzählte den Teil-
nehmenden viel Wissenswertes über den Biber und hatte 
allerlei Exponate dabei. Bereits vor vielen Jahren haben 
sich in dieser Gegend Biber niedergelassen. Bei einem 
Rundgang in das nahegelegene Revier konnten die Spu-
ren besichtigt werden. Nach der Exkursion liessen die Teil-
nehmenden den Abend bei einer Grillwurst und Getränk 
ausklingen.

Vielen Dank an alle Teilnehmenden, an Philip Taxböck für 
die lebhaften Ausführungen sowie dem Verein Erholungs-
gebiet Storzenweiher (VES) für das Gastrecht. Wir wün-
schen allen, dass wir den Biber gelegentlich wieder zu 
Gesicht bekommen.
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Für mehr Gesundheit, 
Lebendigkeit, Vertrauen  
und Zuversicht. 
Ich unterstütze Jugendliche und Erwachsene im 
Umgang mit belastenden Herausforderungen, 
während und nach Krisen und bei 
Veränderungsprozessen.  

DENISE MEIER 
Prozessbegleitung / Coaching 
Somatic Experiencing Traumatherapie 
Systemtherapie 

 Praxisgemeinschaft am Schwalbenweg 
 Schwalbenweg 57, Frauenfeld 
 denisemeier-coaching.ch 
 079 416 95 05 

GENIUS MEDIA AG
Zürcherstrasse 180
8500 Frauenfeld
geniusmedia.ch

GENIUS MEDIA

Dein MEDIENHAUS  
in Frauenfeld
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Waldfondue
Dieter Schenk   | Am 7. November fand bei kaltem Wet-
ter wiederum das Waldfondue im Schollenholz statt. Wie 
in den vergangenen Jahren erwartete die Gäste bereits 
beim Eintreffen ein prasselndes Feuer und ein beinahe 
perfekt geschmolzener Käse. Nach einem ersten Glas 
Weisswein, einem Tee oder Punsch, griffen die Teilneh-
menden zu den langen Fonduegabeln, banden sich die 
Schürzen um und tauchten das Brot genussvoll in die 
cremige Mischung.

Die Anzahl Teilnehmenden war in diesem Jahr wiederum 
etwas grösser. Es herrschte gute Stimmung und es wurde 
in entspannter Atmosphäre diskutiert, gelacht und neue 
Bekanntschaften geknüpft.

Nach rund zwei Stunden liessen wir den Abend ausklin-
gen und die Gäste machten sich zufrieden auf den Heim-
weg. Wir freuen uns bereits jetzt auf das nächste Fondue 
im Jahr 2026 und danken dem Chäs Paradies in Weinin-
gen herzlich für die geschätzte Unterstützung.

Restaurant Plättli Frauenfeld 
Das gemütliche Restaurant in Ihrer Nähe 

Wir empfehlen uns für Familien-, Vereins-  
und Firmenanlässe, Sitzungen, Seminare, Leidmahle, 

Kindergeburtstage, Zoo & Restaurant Angebote 

Restaurant täglich 9.00 bis 22.00 Sonntag bis 20.00
Zoo täglich 9.00 bis 18.00 / Winter bis 17.00 geöffnet

www.plaettli-zoo.ch info@plaettli-zoo.ch Tel 052 720 81 91 Buslinie, grosser Gratisparkplatz 

Uebigau 
Gartenbau

8500 Frauenfeld | uebigau.ch
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28. Quartierjass
Alois Leutenegger  | Am Samstag, 22. November 2025 
konnte Jassleiter Alois Leutengger 24 Jasserinnen und Jas-
ser zum 28. Quartierjass im Saal Talbach des Alterszen-
trum Park begrüssen. Mit etwas Verspätung startete die 
1. Runde. Nach einem gemütlichen Nachmittag waren um 
ca. 16.45 Uhr die fünf Runden gespielt und die Rangliste 
durch Thomas Baumer erstellt. Danach servierte das Per-
sonal des AZP das obligate Abendessen. Anschliessend 
erfolgte die mit Spannung erwartete Rangverkündigung. 
Gewinner und Jasskönig 2025 wurde Otto Wieland mit 
3185 Punkten, der höchsten je erzielten Punktzahl. Zwei-
ter wurde Patrick Lüscher mit 3002 Punkten und mit 2921 
Punkten holte sich Kilian Küng den dritten Podestplatz. 
Der Dank geht an das Personal des AZP und die freiwilli-
gen Helferinnen und Helfer. Der 29. Quartierjass wird vor-
aussichtlich am Samstag, 14. November 2026 stattfinden.

F. Egli + Co. | Kesselstrasse 6 | 8500 Frauenfeld

Telefon 052 720 21 82 | www.eglibikes.ch | info@eglibikes.ch
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Rangliste 28. Quartierjass 2025
Rang Name Vorname 1 2 3 4 5 Total

1 Wieland Otto 793  524  749  826  817  3’185  
2 Lüscher Patrick 463  663  749  779  811  3’002  
3 Küng Kilian 571  732  691  826  672  2’921  
4 Lehnherr Agnes 780  581  565  717  811  2’889  
5 Küng Olga 780  667  672  430  672  2’791  
6 Gross Ursula 652  662  565  658  817  2’789  
7 Willisegger Christoph 793  675  703  611  607  2’782  
8 Brunner Ursula 652  732  710  634  584  2’728  
9 Mailänder Erika 675  669  507  622  759  2’725  

10 Hofstetter Irma 476  667  553  634  759  2’613  
11 Gysi Martina 629  662  691  598  607  2’589  
12 Wittwer Christian 685  594  546  717  584  2’580  
13 Marti Ilona 685  587  691  611  439  2’574  
14 Delfs Michael 627  675  710  539  445  2’551  
15 Berger Susanne 581  669  584  598  655  2’506  
16 Berger Paula 476  663  565  779  497  2’504  
17 Berger Christian 604  589  672  622  601  2’499  
18 Müller Gisela 463  593  584  658  649  2’484  
19 Lutz Walter 675  589  507  539  655  2’458  
20 Bätschmann Manuela 581  524  703  430  649  2’457  
21 Mathis Robert 604  587  546  645  601  2’437  
22 Büchi Roland 627  581  691  477  497  2’396  
23 Gross Kurt 571  593  553  645  439  2’362  
24 Kaufmann Lisbeth 629  594  565  477  445  2’265  

Rangliste 28. Quartier-Jass  2025

22.11.2025
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Räbenliechtli- und Laternenumzüge
Dieter Schenk  | In den Frauenfelder Schulen gehören die 
Laternenumzüge und das Sternsingen zu den stimmungs-
vollsten Traditionen des Jahres. Wenn die Tage kürzer werden 
und die Dunkelheit früher einsetzt, beginnen die Kinder mit 
grosser Vorfreude ihre Laternen zu basteln. Mit viel Kreativi-
tät, leuchtenden Farben und liebevollen Details entstehen 
kleine Kunstwerke, die später die Strassen erhellen.

Beim Laternenumzug ziehen die Schülerinnen und Schü-
ler gemeinsam mit ihren Lehrpersonen durch die Strassen. 
Die warmen Lichter, begleitet von Liedern und fröhlichen 
Stimmen, schaffen eine besondere Atmosphäre, die Gross 
und Klein berührt. Für viele Kinder ist es ein Höhepunkt des 
Herbstes – und für die Erwachsenen ein Moment, der an 
die eigene Kindheit erinnert. Auch das Sternsingen hat in 
Frauenfeld einen festen Platz. Mit Liedern und kurzen Tex-
ten bringen sie den Menschen eine Botschaft von Frieden, 
Hoffnung und Zusammenhalt.

Diese beiden Traditionen stärken nicht nur das Gemein-
schaftsgefühl innerhalb der Schulen, sondern verbinden 
auch die Quartiere und Familien miteinander. Sie schaffen 
Momente der Nähe, des Lichts und der Freude – Werte, die 
gerade in der dunkleren Jahreszeit besonders wohltuend sind.

Auch dieses Jahr schenkte der Quartierverein an den Räben-
liechtli- und Laternenumzügen heissen Tee aus und verteilte 
Zopfsterne an die Schülerinnen und Schüler. Wir waren die-
ses Mal an den Standorten Chinesenbrüggli, Ergaten und 
Schollenholz präsent. Vielen Dank an unsere lokale Bäckerei 
«sonne-beck» für die Unterstützung sowie allen Helfenden 
für die Mitwirkung.

Fotos: Markus Bauer



Weihnachtsbeleuchtung
Dieter Schenk   | Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Firmen sowie privaten Patinnen und Paten, die unsere Weih-
nachtsbeleuchtung Jahr für Jahr finanziell unterstützen. 
Ebenso möchten wir den Firmen Pfister und Habersaat unse-
ren besonderen Dank aussprechen. Sie sorgen mit grossem 
Engagement dafür, dass die Beleuchtung stets einwandfrei 
funktioniert und fachgerecht montiert wird. Seit nun mehr 
30 Jahren dürfen wir unser Quartier in der Adventszeit erhel-
len und so zu einer stimmungsvollen, festlichen Atmosphäre 
beitragen. Dieses langjährige Gemeinschaftsprojekt erfüllt 
uns mit Freude und Stolz. Damit wir auch in Zukunft die 
Strassen während der Weihnachtszeit zum Leuchten brin-
gen können, sind wir weiterhin auf finanzielle Unterstützung 
angewiesen. Werden Sie Sponsorin, Sponsor, Patin oder Pate 
und helfen Sie mit, dieses schöne Brauchtum zu erhalten. 

Jeder Beitrag – ob gross oder klein – ist wertvoll und sinnvoll 
investiert. Bei Interesse oder Fragen sprechen Sie uns gerne 
direkt an oder besuchen Sie unsere Website. Gemeinsam 
lassen wir unser Quartier auch in den kommenden Jahren 
strahlen.

Foto: Simon Kägi

www.habersaat-ag.ch    Frauenfeld

Elektro   Telecom   Multimedia

Seit 1927 sorgen
wir für Strom!

Elektroinstallationen,
Telematik/ICT und

Sicherheitstechnik.
Alles aus einer Hand!

Bankplatz 4 
8500 Frauenfeld 

24-h-Service:
052 728 98 98 www.habersaat-ag.ch    Frauenfeld

Elektro   Telecom   Multimedia

Seit 1927 sorgen
wir für Strom!

Elektroinstallationen,
Telematik/ICT und

Sicherheitstechnik.
Alles aus einer Hand!

Bankplatz 4 
8500 Frauenfeld 

24-h-Service:
052 728 98 98

Elektroinstallationen, Telematik / ICT und
Sicherheitstechnik. Alles aus einer Hand!

Seit 1927 sorgen wir für Strom!
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Adventsfenster
Franziska Schütz  | Die Adventsfenster in unserem Quar-
tier sind eine beliebte vorweihnachtliche Tradition, bei der 
vom 1. bis zum 20. Dezember täglich ein neues, festlich 
geschmücktes Fenster eröffnet wird. Diese schöne Tradition 
dient der Gemeinschaftsbildung im Quartier und erhellt die 
dunkle Jahreszeit. Die Adventsfenstereröffnungen bieten die 
Gelegenheit für Begegnungen bei Apéros, Glühwein oder 
Punsch und Guetzli. Den Anwohnerinnen und Anwohnern, 
die ihre Fenster mit viel Kreativität und Fantasie gestaltet 
haben, gebührt unser Dank. Die Adventsfenster fördern den 
nachbarschaftlichen Austausch und regen zu Spaziergängen 
im Quartier an, um die Kunstwerke zu bewundern. Eine Liste 
mit den Standorten der Adventsfenster wird alljährlich auf 
der Website des Quartiervereins veröffentlicht. Herzlichen 
Dank an Rita Eigenmann, Markus Bauer und Simon Kägi, die 
dieses Jahr alle Adventsfenster fotografiert haben, damit sie 
hier in der Quartierzeitung gezeigt werden können.
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Fotos: Rita Eigenmann, Markus Bauer, Simon Kägi
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Kasperlitheater
Dieter Schenk  | Am Samstag, 15. März durften wir bei der 
Kita Pusteblume zu Gast sein. Es kamen wiederum unsere 
Kleinsten zum Zug, die ein Kasperlitheater im Dachge-
schoss geniessen durften. Die Vorstellung war bis auf den 
letzten Platz besetzt und der Raum gerammelt voll. Die 
einstudierten Stücke der Kita-Mitarbeitenden waren in 
Mundart gesprochen und fanden riesigen Anklang. Die 
Kinder haben alle eine Tüte Popcorn erhalten. Entspre-
chende war der anschliessende Reinigungsaufwand…

Wir bedanken und herzlich bei Maruschka Maccarone und 
ihrem Team der Kita Pusteblume. Wir freuen uns bereits 
jetzt auf eine neuerliche Ausgabe und werden wieder 
tatkräftig unterstützen.

Kinderdisco
Dieter Schenk  | Organisiert durch die Kita Pusteblume 
durften alle Kinder am 25. Oktober in der Turnhalle des 
Schulhauses Schollenholz das Tanzbein schwingen. Ani-
miert durch erfahrene Instruktorinnen konnten die Kinder 
zu Schwiizergoofe und vielen Liederklassikern ihrer Ener-
gie freien Lauf lassen. Ein besonderes Highlight war der 
Besuch des Maskottchens «BIBA» der Kita Pusteblume. 
Zum Abschluss durften die Kinder sich am Buffet mit fei-
nen Früchtespiessli und selbst gebackenen Zopfteigtierli 
stärken. Besten Dank an das ganze Team der Kita Puste-
blume für diesen tollen Anlass.
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Kita Pusteblume 
Bereits seit über zwei Jahren QualiKita zertifiziert

Wussten Sie schon, dass Ihre Quartier-Kita, die Puste-
blume, zu den wenigen Kindertagesstätten in Frauenfeld 
und Umgebung gehört, die das Qualitätslabel QualiKita 
tragen? Die Kita wurde bereits im Dezember 2023 zerti-
fiziert und zählt seither offiziell zu den Einrichtungen, 
die eine besonders hohe Qualität in der frühkindlichen 
Bildung, Betreuung und Erziehung gewährleisten.

Das Schweizer Qualitätslabel QualiKita wurde vom Ver-
band kibesuisse und der Jacobs Foundation ins Leben 
gerufen. Sein Ziel ist es, die Qualität von Kindertagesstät-
ten sichtbar zu machen und kontinuierlich zu fördern. Der 
mehrmonatige Zertifizierungsprozess umfasst sämtliche 
Bereiche einer Kita und wird von einer unabhängigen 
Fachstelle durchgeführt – von der pädagogischen Arbeit 
über die Interaktionen im Alltag bis hin zu den organisa-
torischen Strukturen.

Die Kita Pusteblume steht für Geborgenheit, Natürlich-
keit und Gesundheit. Als führende Qualitätsanbieterin im 

Bereich der familienergänzenden Kinderbetreuung ver-
folgt sie die Vision, den Kindern ein liebevolles, sicheres 
und naturverbundenes Umfeld zu bieten – einen Ort, 
an dem sie in vertrauensvoller Zusammenarbeit mit der 
Familie starke Wurzeln entwickeln und sich gesund ent-
falten können.

Kontakt:
Kita Pusteblume
Schollenholzstrasse 10
8500 Frauenfeld

Fabienne Wiss, Kita Leitung
052 720 23 30
wiss@pusteblume.ch

Weitere Informationen:
www.pusteblume.ch
www.quali-kita.ch

GESUND

GEBORGEN

NATÜRLICH

Herzliche und kompetente Betreuung, riesiger Garten, 
kindsgerechte Ernährung und Freude an der Bewegung.

MEINE KITA in Frauenfeld

www.pusteblume.ch

Besuchen

 Sie uns!
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Verlässlich versorgt. Spürbar entlastet.
Die Apotheke, die Ihr Leben vereinfacht.

Zur Rose Schweiz AG  |  Walzmühlestrasse 60  |  8500 Frauenfeld  |  T +41 52 724 00 20  |  F +41 52 724 00 15  |  info@zurrose.ch  |  zurrose.ch

Dipl. Floristmeisterin AoF
Bahnhofstrasse 3
85OO Frauenfeld

+41 (0)52 730 98 15

info@blütenart.ch
www.blütenart.ch

BEATRICE SCHMUKI - HERZOG

SWITZERLAND

28. 29. MÄRZ

I
WWW.TECHNICAL-TOUCH.COM

FIM MOTOCROSS WORLD CHAMPIONSHIP

FRAUENFELD - G
ACHNANG

FRAUENFELD - G
ACHNANG

*
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Jahresprogramm 2026
Samstag,14. März 2026
Kasperlitheater, Kita Pusteblume

Freitag, 27. März 2026
122. Mitglieder-Versammlung, Pfarreizentrum Klösterli

Sonntag, 26. April 2026
Lottonachmittag, Quartiertreffpunkt, Oberwiesenstr. 13

Montag, 25. Mai 2026
Tag der Quartiervereine, Besichtigung Pfingstrennen 
Rennverein Frauenfeld, Pferderennbahn, Allmend

Freitag, 29. Mai 2026
Tag der Nachbarschaft (Keine QV-Organisation)
Frauenfeld – Tag der Nachbarn, individuell 

Samstag, 30. Mai 2026
Maibummel: Kugelbahnweg mit Grill  
in der Aumühle, Marktplatz

Sonntag, 09. August 2026
Brunch im Quartier: Barone Café Bar, Altweg 5

Sonntag, 25. Oktober 2026
Turnfabrik – Spiel und Spass, Turnfabrik, Hummelstr. 16a

Freitag, 06. November 2026
Chäs im Wald: Fondue / Raclette, Schützenhaus 
Schollenholz

Samstag, 14. November 2026
29. Jassturnier, Alterszentrum Park

November/Dezember
Lichterumzüge und Sternsingen, Schulen Ergaten 
und Schollenholz

1. bis 20. Dezember 2026
Adventsfenster Eröffnung, im Quartier

Programmänderungen vorbehalten.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme 
und viele Begegnungen im Quartier.

Vorstand 
QV Ergaten-Talbach

		

		  qv-ergaten-talbach.ch/agenda

Feigenbäume
... als Frucht- und Zierbäume in  
Quartiergärten

Armin James Bont  | Die Hitze und Trockenpe-
rioden werden immer häufiger, die Vegetationszeit 
länger und scharfe Frostperioden im Winter sind 
seltener geworden. Damit können Feigenbäume 
ganzjährig im Garten leben. Die Wildform-Feigen 
haben eine komplizierte Biologie. Dazu eine lange 
Reifezeit. Die Fruchtproduktion war bei uns fast 
unmöglich. Frische Feigen haben hohe Preise. Die 
weichen Früchte erfordern einen hohen Aufwand 
für Transport und Verkauf.

In den letzten Jahren gab es grosse Züchtungser-
folge. Diese machen den Anbau in den Hausgärten 
lohnend:
– �Selbstbefruchtung der Blüten, keine Abhängigkeit 

mehr von spezifischen Insekten.
– �Verbesserte Winterfrostresistenz.
– �Grössere Früchte und kürzere Reifezeit, im Herbst 

(Oktober) essreif. Später als die Trauben.
– �Grosse Blätter und schönes Aussehen.
– �Anbau in den Gärten einfach. Feigenbäume wer-

den nur mässig gross. Schätzen tiefgründig locke-
ren Boden. Gute Schattenspender.

– �Jungpflanzen-Angebot im Frühling vielerorts in 
den Gartenabteilungen. Bitte Eigenschaftenbe-
schrieb und Pflanzanleitung beachten.

– �Vermehrung auch durch Stecklinge (im Frühjahr) 
möglich.

– �Früchteverwendung: Frisch essen, in Gläser heiss 
einfüllen, gefrieren usw.

Probiert es mal aus!

Der Autor befasst sich seit Jahren mit Feigen. Er 
musste Lehrgeld zahlen und einige Misserfolge hin-
nehmen. Erfolgreiche Beispiele im Quartier und Lek-
türen wie z. B. der K-Tipp gaben ihm gute Hinweise.
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Protokoll 121. Mitgliederversammlung
Ort, Datum, Zeit:	 Alterszentrum Park, Zürcherstrasse 80, 8500 Frauenfeld; 23. März 2025; 19.00 Uhr
		  Eintreffen der Mitglieder und Gäste 18.30 Uhr Apéro; 19.00 Uhr Nachtessen

Mitglieder:	 108 Personen anwesend, absolutes Mehr 55 Personen, 17 Gäste

Traktanden

1	 Begrüssung: 
Beginn der Mitgliederversammlung um 20:05 Uhr.
Der Präsident Dieter Schenk begrüsst die anwesenden Mitglieder, die Gäste, die Delegierten der anderen Quartiervereine und 
des Dorfvereins und die Pressevertreter. 125 Personen anwesend gemäss Präsenzliste.
Erfreulich ist, dass sich mehrere Mitglieder für den Anlass abgemeldet haben, was heutzutage nicht selbstverständlich ist.
Umfrage zur Traktandenliste: keine Fragen, Anträge, Einwendungen oder Ergänzungen von den versammelten Mitgliedern.

2	 Wahl von zwei Stimmenzähler:
Der Präsident schlägt Markus Rimle und Simon Kägi vor. Sie werden von der Versammlung einstimmig gewählt.

3	 Protokoll der letzten Mitgliederversammlung:
Das Protokoll der letzten Versammlung wird von den Mitgliedern einstimmig angenommen und der Aktuar wird verdankt.
Korrektur: Datum Mitgliederversammlung 2024: 19. April 2024

4	 Jahresbericht des Präsidenten:
Der Jahresbericht des Präsidenten ist in der Quartierzeitung abgedruckt und kann dort nachgelesen werden. Es sind keine Fragen 
und Einwendungen aus der Versammlung. Die Versammlung verdankt den Jahresbericht mit einem grossen Beifall.

5	 Mitgliederbewegungen:
Die Kassierin Barbara Hengartner übernimmt das Wort und erklärt die Mitgliederbewegungen im Jahr 2024.
Mitgliederbestand 2024: 407 {Familien, Einzelmitglieder (375) und Kollektiv (32)}. Neueintritte 11, Austritte 25
Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder.

6	 Jahresrechnung 2023 und Revisorenbericht:
Die Jahresrechnung ist in der Quartierzeitung abgedruckt. Kassierin Barbara Hengartner stellt die Rechnung vor:
Einnahmen Fr. 28'459.20; Ausgaben Fr. 28'752.12; Verlust Fr. 292.92; Vermögen per 31.12.2024 Fr. 67'817.40

Der Revisorenbericht zeigt, dass die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt wird. Der Revisor Vittorio Martinelli empfiehlt 
die Jahresrechnung zu genehmigen. Keine Fragen aus der Versammlung. Die Versammlung stimmt der Rechnung zu.
Der Kassierin wird Decharge erteilt und der Vorstand entlastet. Der Präsident bedankt sich bei der Kassierin Barbara Hengartner 
und bei den Revisoren Evelyne Schweizer und Vittorio Martinelli.

7	 Jahresbeiträge 2024:
Der Vorstand empfiehlt die Beiträge für nächstes Jahr beizubehalten: 
Einzelmitglieder und Familien Fr. 30.– (gemäss Statuten) und Kollektivmitglieder Fr. 60.–. 
Die Mitglieder stimmen dem Vorschlag zu.

8	 Wahlen:
Manuela Möhl wird neu in den Vorstand gewählt. Sie ist verheiratet und Mutter von zwei erwachsenen Kindern. Manuela ist vielseitig 
engagiert; Pilates, Wandern, E-Bike fahren, Yoga, Bier-Yoga, Sie ist aber auch gerne am Wasser, liebt «Nussschoggi», Zirkus und ist 
eine Geniesserin. Ihr Motto: «mit Herz und Verstand bei der Arbeit»
Aufruf: Wir suchen neue Vorstandsmitglieder

9	 Verabschiedung:
Mit lobenden Worten und einem Gutschein vom «Getränke Hahn» wurden dieses Jahr zwei Geniesser aus dem Vorstand verabschiedet:
-	� Martin Scherrerr: Rücktritt nach 10 Jahren Vorstandsarbeit. Martin war vor allem für unsere Homepage zuständig.
- 	� Roland Möhl: Rücktritt nach 6 Jahren Vorstandsarbeit. Roland war für den Versand und den Lottonachmittag zuständig und Binde-

glied zur Fotogruppe.
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10	 Aktuelles aus dem Rathaus:
Stadträtin Barbara Dätwyler-Weber überbringt dieses Jahr die Grüsse aus der Stadt. Sie ist das erste Mal bei uns zu Gast.
Sie bedankt sich für die gute Zusammenarbeit mit den Quartiervereinen.
Über folgende Themen berichtet Frau Stadträtin Dätwyler-Weber
-	� Veränderungen: Fabrizio Hugentobler Rücktritt aus dem Stadtrat, Hanspeter Gubler stellt sich zur Wahl.
-	� AZP-Umbruchphase: Reorganisation. Die Stadt hält am Standort fest. Das Unternehmen soll kostendeckend betrieben werden. 

Keine einfache Aufgabe für die Stadt Frauenfeld und die Beteiligten.
-	� Finanzen: das Budget steht.
-	� Quartiertreffpunkt Talbach: ein Dankeschön an die Freiwilligen, welche den Quartiertreffpunkt betrieben und ein vielseitiges Aktivi-

tätenprogramm angeboten haben.
-	� Kaserne: Die Kaserne soll neuer Treffpunkt für die Frauenfelder werden. Das Angebot ist vielseitig. Diverse Gastrobetriebe, Aktivi-

täten für Familien, Tanzschule, etc. bereichern das Kasernenareal.
-	� Tempo 30: viele Baustellen in Frauenfeld. Die nächste steht im Osten an beim Tower-Kreisel. An der Zücherstrasse (Kantonsstrasse) 

wird auch eine Geschwindigkeitsreduktion aus Lärmschutzgründen eingeführt.
-	� Kanalbad: kommt nicht. Das kantonale Laboratorium bestätigt, dass der Standort nicht für eine öffentliche Badeanstalt  

geeignet ist.
-	� Wanderweg, Zelglistrasse: noch keine Lösung gefunden. Es sind viele Beteiligte involviert.

11	 Jahresprogramm 2025:
Das Programm ist in der Quartierzeitung abgedruckt und auch auf der Homepage verfügbar. Mitmachen, nur so kann der Quartierverein 
leben, nur so kann man das Quartier erleben.
Nachfolger für Angelika Eggmann und Silvia Hügli gesucht für die Organisation der zukünftigen Sommerausflüge

12	 Diverses, Mitteilungen und Umfragen:
Roman Hugentobler: Quartiertreffpunkt
Roman Hugentobler, Beauftragter der Stadt Frauenfeld, informiert über den neuen Quartiertreffpunkt, welcher an der 
Oberwiesenstrasse 13 entstehen soll. In den neuen Räumlichkeiten sollen ähnliche Aktivitäten angeboten werden wie am alten Standort. 
Die Räume können auch gemietet werden. Über die Aktivitäten kann man sich im Internet informieren.
Die Stadt Frauenfeld lädt zum Tag der offenen Tür am 24. Mai 2025 ein.
Weitere Informationen kann man bei Geraldine Schneider und Roland Hugentobler einholen. Sie stehen für Fragen zur Verfügung.

Claire Bolt (vertritt Jürg Rietmann): Nachbarschaftshilfe Frauenfeld
Schon 6 Jahren aktiv und wird von vielen genutzt. Diverse Leistungen werden angeboten und alle auf freiwilliger Basis.
Zurzeit sind 30 Freiwillige im Einsatz. Aufruf: Es werden Helfende für die Freiwilligenarbeit gesucht.
-	� Besuchdienst, Begleitdienst, Einkaufdienst, Haushaltdienst ohne Putzarbeiten

Offene Umfrage: keine weiteren Wortmeldungen der Vereinsmitglieder.

Ein Dankeschön an alle, die mitgeholfen und ermöglicht haben, dass die Versammlung durchgeführt werden konnte. 
Ein Dankeschön an die Fotogruppe für das Festhalten der Veränderungen im Quartier und für die Fotoausstellung. Ein Dank auch an 
Silvia Hügli und Angelika Eggmann für das Organisieren des Ausflugs, sowie an Alois Leutenegger für das Organisieren des Jassturniers 
bereits zum 27. Mal, an Franziska Schütz für das Gestalten der Quartierzeitung und an die Inserenten, welche ermöglicht haben, 
eine gelungene Quartierzeitung zu drucken.
Bitte berücksichtigt bei den nächsten Einkäufen unsere treuen Inserenten.

Die Mitglieder des Vereins sollen aktiv an den Veranstaltungen im Quartier und an den vom Vorstand organisierten Anlässen mitmachen. 
Anregungen, Vorschlägen oder Kritiken können beim Vorstand angebracht werden.
Der Präsident beendet die Mitgliederversammlung um 21.11 Uhr.

Frauenfeld, im Mai 2025
der Aktuar Eros Rosati 
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JAHRESRECHNUNG 2025 
             Alle Angaben in SFr. 

    

 Rechnung 2025  Rechnung 2024 
    

Vermögen per 01.01.2025  67817.40  
    
Einnahmen    
Mitgliederbeiträge    
351 x Fr. 30.00  10530.00  10980.00 
  29 x Fr. 60.00  1740.00  1740.00 
Spenden 785.00  860.80 
Zinsertrag 22.65  97.55 
Inserate Quartierzeitung 
Verschiedene Erträge 
Weihnachtsbeleuchtung 

4950.00 
50.00 

6473.30 

 7572.55 
50.00 

7158.30 
    

Total Einnahmen 24550.95  28459.20 
    

    
Ausgaben    
Vereinsanlässe 6998.03  6219.95 
Weihnachtsbeleuchtung + Rep. 8973.50  9022.15 
Quartierzeitung 4305.20  6894.95 
Fotodokumentation 159.75  192.10 
Spesen Vorstand 706.50  665.00 
Drucksachen/Büromaterial 89.95  702.35 
Mitglieder-Rundschreiben 
Verträgerlöhne 

816.75 
893.40 

 990.65 
2039.40 

Versicherungen 325.10  325.10 
Verschiedene Unkosten 2691.07  1700.47 
    

Total Ausgaben 25959.25  28752.12 
    
 
 

   

Verlust 2025   1408.30  
    
    

Vermögen per 31.12.2025  66409.10  
    

 
 
Vermögensnachweis per 31.12.2025 Details zu Posten „Vereinsanlässe“ 
  

Bank-Vereinskonto 51938.10    Jahresversammlung 6555.70 
Bank-Sparkonto 14313.00    Quartierplausch 0.00 
Bargeld Kasse Quartierverein 158.00    Quartierzmorge 80.00 
     Verschiedene Vereinsanlässe -98.02 
     Jassmeisterschaft 460.35 
    
    
  
  

 
  

    

Vermögen Quartierverein 66409.10    Vereinsanlässe, Aufwand total 6998.03 
    

 
 
 
Frauenfeld, 31. Dezember 2025 / Barbara Hengartner, Kassierin 
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Fotogruppe Quartierverein

Visualisierung Heerenbergstrasse 10a und 10b 
(www.vetter.ch/immobilien/geplante-projekte)

Alte Ansicht von der «Junkhalde» aus auf Frauenfeld (Sammlung Roland Möhl)

Fotodokumentation des Rückbaus (Markus Bauer)

Rückbau «Junkhalde»

Am südlichen Ortsrand von Frauenfeld, westlich des 
Walzmühleareals gelegen, thronte das Wohnhaus «Junk-
halde», 1935 / 36 erbaut, über dem Junkholz. Im Septem-
ber 2025 wurde es rückgebaut. Es werden zwei moderne 
Mehrfamilienhäuser mit je vier Wohnungen entstehen.

Die Fotogruppe des Quartiervereins Ergaten-Talbach 
dokumentiert seit 35 Jahren den baulichen Wandel im 
Quartier.
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Gerne beraten wir Sie an der Zürcherstr. 112 in Frauenfeld,
info@leucom.ch oder Telefon 052 552 52 00.

Der schlaue Fuchs weiss, 
          wo sparen.

Dis Internet, 
     üsen Service.

Aktuelle Angebote:

Ein Unternehmen der Stadt Frauenfeld

thurplus.ch/fernwaerme

„Jetzt warm 
werden mit 
Fernwärme.“


